
Damenriegenreise vom 17. + 18. September 2022 

Niederwil-Monte Ceneri-Bellinzona-Baar-Niederwil 

Strahlender Sonnenschein begleitete uns am Samstag ins Tessin. Erstmals 

fuhren wir in erster Klasse mit der SBB nach Bellinzona – einziger 

Wehmutstropfen war, dass wir dies stehend oder im Mittelgang sitzend 

machen mussten. Eine Stellwerkstörung beim Bahnhof Olten überfüllte 

unseren reservierten Zug in die Schweizer Sonnenstube und so hiess es 

auch im Zug – Stau vor dem Gotthard.  

               

Die Fahrt war mit den selbstgebackenen Zöpfli von Gabriela und dem 

kühlen Wein von Julianna trotzdem kurzweilig. Die anderen erste-Klasse 

Passagiere rückten etwas zusammen und hatten den Plausch mit uns. 

Konnten Sie doch auch etwas mittrinken und mitessen.  

Während der Fahrt erreichte uns ein Telefon, dass wir die geplante 

Wanderung am Monte Tamaro leider nicht machen konnten. Starker 

Wind liess die Gondeli in der Gondelstation bleiben. Rauf wandern war 

keine Option, da wir die Reise als Handtäschli-Reise im Vorfeld 

angepriesen hatten. So wurde schnell ein neues Programm aus dem Natel 

gezaubert. Eine wunderbare Wanderung vom Monte Ceneri hinunter nach 

Quartino, unterwegs ein Zmittag aus dem Rucksack, viel Gelächter 

miteinander und Geschichten von früheren Turnfahrten liessen die knapp 

2,5 Stunden Wanderung kurzweilig erscheinen. Ein kühles Bier und ein 

Schnäpsli waren dann genau das richtige      . 

                   



 

Weiter ging es dann ans 1. Tessiner Kantonale Schwingfest nach 

Cadenazzo. Beim Schlussgang war auch wie beim ESAF wieder ein 

Innerschweizer ganz vorne. Sven Schurtenberger gewann unter den 

wachsamen Augen der Damenriege Niederwil.  

          

 

In Bellinzona wurde dann die Schlafstätte bezogen. Unterhalb der Burg 

Montebello haben wir das Hostel bezogen. Neben uns im Zimmer der 

Turnverein Muri und auf dem gleichen Stock die Fans des FC Sarmenstorf 

– die Aargauer hatten Bellinzona in fester Hand.  

Der Sonntag führte uns bereits am Morgen zurück in die Deutschschweiz. 

Diesmal klappte sogar die Sitzplatzreservation und wir konnten 

entspannt mit fast 230 km/h durch den Gotthardtunnel donnern.  

 

Vier wanderfreudige Damen haben die Gegend rund um den Lauerzersee 

erkundet und haben das schöne Wetter zu Fuss genossen.  

      

Die restlichen 15 Turnerinnen haben ab Baar eine Töffli Tour um den 

Zugersee unter die Räder genommen. Wie cool war das – sich wieder 

einmal wie ein Teenager zu fühlen und in Jugenderinnerungen zu 

schwelgen. 

 



         

Unter der ortskundigen Anleitung von Ruth und Betschi fuhren wir via 

Steinhausen, Niederwil, Hagendorn, Hünenberg, Risch, Immensee nach 

Oberarth zum Mittagessen bei Martin Annen. Der ehemalige Bobfahrer 

wirtet im Rest. Horseshoe in Oberarth und verwöhnte uns kulinarisch mit 

einem feinen Salat mit Pouletspiessli. 

 

 

Nach der Rückkehr in Baar und einem verdienten Glacé haben wir 

zufrieden die Heimreise angetreten.  

Bis in einem Jahr auf der Damenriegenreise 2023! 

20.09.2022/Sandra Meier 

 


